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Christina Bauer (links) testet mit  Angelika Sigl das neue 
EC-Kartengerät (Foto: Archiv) 

Personelle Änderungen im 
Bürgerbüro 

Seit 1. September ist Frau 
Christina Bauer aus Altent-
hann im Bürgerbüro tätig. Sie 
ist neue Sachbearbeiterin im 
Einwohnermeldewesen, Pass-
amt, Wahlamt und vielem mehr. 
Größtenteils übernimmt sie das 
Aufgabengebiet von unserem 
langjährigen Kollegen Johann 
Dürschl, der zum 1. Oktober 
seinen wohlverdienten Ruhe-
stand antritt.  
Wir wünschen unserer Kolle-
gin Christina einen erfolgrei-

chen Einstieg! 

Ab sofort ist im Bürgerbüro auch eine EC-
Kartenzahlung möglich. 

Veranstaltungen 2018/2019 der Vereinsschule des Landkreises 
Der neue Flyer mit Terminen ist da! Anmeldung und weitere Infos 
Freiwilligenagentur im Landkreis Regensburg 
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg, Telefon: 0941 4009-305 oder -638 
E-Mail: freiwilligenagentur@lra-regensburg.de, www.freiwilligenagentur.landkreis-regensburg.de 

Brandschutz im provisorischen Kindergarten im Bürgerhaus – 
sag niemals nie!!! 

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens für die pro-
visorische Verlegung des Kindergartens in das Bür-
gerhaus wurde im Brandschutzgutachten ein zweiter 
Fluchtweg gefordert. Dieser ist notwendig, da Klein-
kinder im Ernstfall nicht in der erforderlichen „Eile“ 
über eine Leiter gerettet werden können. Die hierfür 
aufgestellte Gerüsttreppe sorgt bei vielen Bürgern für 
Unverständnis und es wird zudem die Verkehrsbehin-
derung bemängelt. 
Wir hoffen natürlich, dass die Fluchttreppe, außer für 
Übungszwecke, nie zum Einsatz kommt. In anderer 
Hinsicht wäre es aber nicht zu verantworten, wenn ein 
Kind oder eine Beschäftigte im Ernstfall zu Schaden 
kommen würde. 
Sehen wir in der Fluchtwegtreppe eine befristete 
Verkehrsberuhigung für die Bahnhofstraße, die 
Anfang 2020 wieder entfernt wird! 
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Neues aus dem Kindergarten „Höllbachstrolche“ 

V.li: 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, Corinna, 
Cornelia und Reimund Hünn, Kindergartenleiterin 
Margit Bruckmüller und Geschaftsleiter Klaus Esch-
bach (Foto Archiv) 

Spende für unsere Kinder 
Familie Hünn hat für das neue Kin-
derhaus, in dem ab Januar 2020 ins-
gesamt 124 Kinder betreut werden, 
eine Spende von 3.000 Euro über-
reicht. Damit wollen sie die Arbeit in 
der Gemeinde Wiesent zum Wohle 
der „Kleinsten“ würdigen und unter-
stützen. Der Betrag wird für neue 
Spielgeräte verwendet, die nach Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten im 
neuen Außenbereich aufgestellt wer-
den. Im Namen aller Kinder, dem 
Personal und der Gemeinde Wiesent 
bedanken wir uns für diese großzü-
gige Spende! 

Das Betreuungsteam des Kindergartens Wiesent: 

Von links hinten: Katrin Seidl, Martina Lex, Andrea Rehmet, Gabriele Kiermeier, Birgit Burkhardt, 
Gabriele Hauer, Inge Menauer, Margit Bruckmüller 
Von links vorne: Birgit Biederer, Stefanie Fichtl, Anja Fuchs, Johanna Höcherl, Katrin Reichinger 
Neu im Team sind Stefanie Fichtl als Berufspraktikantin und die beiden Erzieherinnen Anja Fuchs und 
Johanna Höcherl (Foto Kindergarten) 
Die beiden Gruppen „Sternenhimmel“ und „Mondlicht“ sind nach wie vor im Kindergartengebäude 
untergebracht, die Gruppe „Regenbogen“ ist als große Gruppe mit 45 Kindern im Bürgerhaus auf zwei 
Ebenen beheimatet. 
Erreichbar ist der Kindergarten unter der Tel.Nr. 09482 802466-0 (Büro), „Sternenhimmel“ – 802466-2 
„Mondlicht“ – 802466-4 und „Regenbogen“ – 8024526 (neu) 
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Neues vom Volkstanzkreis Wiesent 
Elisabeth Hanwalter lud im Frühjahr alle interessierten Mädchen und 
Buben ein, sich an der neu gegründeten Kindertanzgruppe des 
Volkstanzkreises Wiesent zu beteiligen. Erste Auftritte, wie etwa beim 
Josefimarkt oder Maibaumaufstellen, wurden schon mit großem Er-
folg absolviert.  

Für eine einheitliche Kleidung 
wurde der bereits bestehen-
de Bekleidungs-Bestand des 
Volkstanzkreises erweitert. In 
Hinblick auf die 1200-
Jahrfeier im Jahr 1980 wurde 
beim gerade neu ins Leben 
gerufenen Verein über eine 
einheitliche Tanzkleidung 
diskutiert. Im Laufe der Über-
legungen wurde die Wiesen-
ter Tracht entwickelt, welche vom Volkstanzkreis nun seit fast vierzig Jahren bei den Veran-
staltungen präsentiert wird. Im Fundus waren noch für die Burschen Lederhosen und Laiberl 
und für die Mädels Dirndl, die nun auf die neuen Trägerinnen angepasst wurden. Ebenfalls 
waren noch Stoffe für die Wiesenter Tracht vorhanden, aus denen neue Dirndl gezaubert 
wurden. Ute Bredl aus Wörth, deren Tochter selber aktiv in der Kindergruppe ist, erklärte 
sich bereit die Näharbeiten zu erledigen.  
„Die Übungseinheiten für die Schülergruppe finden 14-tägig jeweils montags um 18 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus statt“. Nächste Termine: 1.10., 15.10.usw. Gerne können Inte-
ressierte ab dem Vorschulalter zum Schnuppern vorbeikommen.  
Ferner möchte Frau Hanwalter die Erwachsenengruppe neu beleben. „Dirndl, Lederhose und 
Volkstanz sind aktuell“, so die Meinung von Elisabeth Hanwalter und sie würde sich über 
eine gute Resonanz von tanzlustigen Frauen und Männern freuen. Wer mitmachen möchte, 
kann sich unter der Telefonnummer 09482 - 90411 oder per Email an herbert.hanwalter@r-
kom.net informieren und anmelden.  

Terminvorschau: Am Samstag, 24. November, organisiert der Volkstanzkreis einen 
Kathreintanz im Schellerersaal. Hierbei sind Auftritte der Gruppen vorgesehen.  

Wi-Ki‘s – Wiesenter Kinder 
Nach langjähriger Verantwortung für die Wi-Ki’s hören Bianca Mader und Elke Mosch 
zum Schuljahresbeginn auf. Ihnen gilt ein besonderer Dank, da sie mit viel Herzblut und Zeit-
aufwand für viele Wiesenter Familien vergnügliche und tolle Nachmittage organisiert haben. 
Eva Menges und Christine Buchmeier werden von nun an die Organisation der WiKi’s 
übernehmen. Das diesjährige Treffen zur Jahresplanung findet am Samstag, 29.09.2018 um 
19:30 Uhr im Lintelo statt. Dazu bitten wir Euch um zahlreiches Erscheinen, wobei auch 
neue interessierte Familien herzlich zur Mitgestaltung des Jahresprogrammes eingeladen sind. 

Auch heuer dürfen wir gemeinsam mit dem OGV 
am Samstag, 06. Oktober um 14:00 Uhr auf dem 
Sportgelände, bei der Holzkegelbahn, wieder 
schöne Erntedankstecken basteln. Die Anmelde-
liste hängt an der Elternbeirats-Pinnwand im Kin-
dergarten aus. Interessierte können sich auch di-
rekt bei Eva Menges (0176 64079915) oder Chris-
tine Buchmeier (01577 3876371) anmelden.  





KLIMA SCHUTZ

tivisten. In kurzer Zeit hat sich das
Gelände in eine blühende Parkan-
lage mit zahlreichen verschiedenen
Gemüsepflanzen, Kräutern, Beeren-
sträuchern und Wildblumen verwan-
delt. Insekten, Igel und viele weitere
Tiere finden dort neue Lebensräume
vor. Damit auch die Bewohner des na-
hegelegenen Seniorenheims den Gar-
ten genießen können, wurden bei der
Anlage der Hügelbeete ausreichend
breite Wege für Rollstühle berück-
sichtigt. Das Anliegen der Traunstei-
ner Gärtner, eine hohe Sensibilität
für ökologische und gesellschaftliche
Fragen zu fördern und einen wesentli-
chen Teil der Enzyklika “Laudato Si”
in die Praxis umzusetzen, ist vollauf
gelungen.

Anschließend besichtigten wir ei-
nen Gemeinschaftsgarten in Siegsdorf,
der auf einer freien Bauparzelle inmit-
ten eines Wohngebietes liegt. Knapp
zehn Anwohner bewirtschaften ihn
und auch hier beeindruckte die bunte
Vielfalt und das prächtig gedeihende
Gemüse. Der DorfGarten in Piesen-

hausen dagegen war riesig. Am Orts-
rand auf einer Fläche von 6.500 m2

wurde er vor vier Jahren angelegt und
umfasst neben den Hügelbeeten auch
umfassende Pflanzungen von Beeren-
sträuchern und Obstbäumen. Auch
Bienenstöcke sind dort platziert und
bunte Fähnchen erinnerten uns an den
Himalaya-Tempel daheim.

“Permakultur ist ein kreativer Gestaltungsansatz,
der auf eine Welt schwindender Energie- und

Ressourcenverfügbarkeit reagiert”
David Homgren, Gründer der Permakultur

Nach einem leckeren Mittages-
sen und anschließender optionaler
Abkühlung im Chiemsee, berichtete
Herr Mossmüller, Landwirt des Na-
turlandbetriebs “Schafflerhof”, über
seine Beweggründe, aus dem konven-
tionellen Landbau auszusteigen und
nun zusammen mit Frau Frank und
einer Gruppe von Gärtnern seinen
Hof nach den Kriterien der Perma-
kultur zu führen. Wir lernten bei
der Gelegenheit auch das Mauswiesel
kennen, welchem er gezielt Bruträume

anbietet, damit es seine Pflanzungen
wühlmausfrei hält. Die Hügelbeete
des Anwesens sind in relativ steiler
Hanglage angeordnet. Dazwischen
tummelt sich ein Laufentenpaar auf
der Suche nach Schnecken aller Art.
Herr Mossmüller ist gerade dabei, ei-
nen Teich anzulegen und die Vielfalt
an Pflanzen und Tieren weiter auszu-
bauen. Der private Permagarten von
Frau Frank grenzt unmittelbar daran
an. Auch dieser ist erst zwei Jahre
alt. Die steile Lage wurde durch Ter-

rassen erschlossen, so dass man hier
im Stehen sein Gemüse ernten kann.



Was ist Permakultur?

Permakultur fußt auf drei ethischen Grundsätzen:

• Earth Care - Sorge für die Erde.

• People Care - Sorge für die Menschen.

• Fair Share - Begrenze Konsum und Wachstum und
teile Überschüsse.

Man versucht hierbei, die ökologischen Zusammenhänge
in der Beziehung der Lebewesen untereinander und zu ih-
rer belebten und unbelebten Umwelt zu erkennen und als
Basis sowohl für das eigene Wirtschaften - nicht nur im
Garten -, als auch für eine nachhaltige Gesellschaftsord-
nung zu legen.
Bill Mollison und David Holmgren entwickelten in den
1970er Jahren dieses Konzept in Australien und erhiel-
ten 1981 dafür den Alternativen Nobelpreis. Sie hatten

beobachtet, wie die industrielle Landwirtschaft die Böden
zerstört und den Wasserhaushalt und die Artenvielfalt
schädigt.
Um dazu Alternativen anzubieten, analysierten sie welt-
weit Landnutzungsformen, die im Einklang mit der Na-
tur die Bodenfruchtbarkeit schonten und aufbauten, kaum
Abfall erzeugten und die Artenvielfalt erhöhten. Daraus
entwickelten sie ein Konzept, dessen Name Permaculture
die Begriffe “permanent” und “agriculture” enthält.

“Probleme kann man niemals mit derselben
Denkweise lösen, durch die sie entstanden sind.”

Albert Einstein

Der AK-Klimaschutz informiert

Der neue
Energiecheck
Die Energieagentur Re-
gensburg bietet in Koo-
peration mit der Verbrau-
cherzentrale Bayern ein
vom Bundeswirtschaft-
sministerium geförderte
Vor-Ort-Beratung durch
drei in Berlin zertifizier-
te Energieberater. Der
Eigenanteil beträgt zwi-
schen 10 und 40 Euro und
umfasst ein bis zwei Stun-
den an bis zu zwei Tagen.
Sie erhalten einen Über-
blick über Ihren Strom-
und Wärmeverbrauch
sowie Ã 1

4ber die Sparpo-

tenziale hinsichtlich der
Geräte, der Heizungsanla-
ge und der Gebäudehülle.
Der Ergebnisbericht wird
anschließend per Post
versandt.
Anmeldung unter Tel.
(0941) 298 44 910

Wiesenter
Synergie-Inseln

Die Gemeinde unterstützt
nachbarschaftliche Nah-
Wärmenetze mit Beratung,
Musterverträgen und beim
Durchqueren öffentlicher
Flächen. Wenden Sie sich
bei Interesse gerne an Ihre
Klimaschutzmanagerin.

Zünftiges
Wertstoffhoffest

Am Samstag, 6. Oktober
laden wir alle Bürgerin-
nen und Bürger zu einem
fröhlichen, informativen
Festival auf den Wertstoff-
hof ein. Es gibt Workshops
zum Herstellen eigener Ko-
smetikartikel, zum Basteln
schöner und nützlicher Sa-
chen aus Abfällen, zahl-
reiche Informationen zur
Wiederverwertung und
Vermeidung von Müll.

In eigener Sache

Auch unsere Kinder und
Enkelkinder sollen noch in

einer lebenswerten Welt
und gesunden Natur
aufwachsen dürfen. Das
ist mittlerweile alles ande-
re als selbstverständlich.
Wenn dies auch Ihnen ein
Anliegen ist, dann sind Sie
herzlich in unserem
Arbeitskreis willkommen.
Wir befassen uns mit The-
men zur effizienten und re-
generativen Energiegewin-
nung, zur ökologischen Mo-
bilität, zum Ressourcen-
schutz und zum nachhalti-
gen Konsum. Interessiert?
→ Dann freuen wir uns auf
eine Nachricht an:
Manuela.Zirngibl@realrgb.de





Das nächste Informationsblatt erscheint 
Ende Dezember 2018!

Redaktionsschluss: 

23.11.2018 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr 

jeden Mittwoch 
April – Oktober 

Von 17.00 – 19.00 Uhr 
November – März 
14.00 – 16.00 Uhr 
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Vorbereitungslehrgang zur 
Staatlichen Fischerprüfung 2019 

Bewerber bitte unter 
www.fischerpruefung-
online.bayern.de zur Prüfung 
registrieren. Anmeldung für den 
Vorbereitungslehrgang zur 
Staatlichen Fischerprüfung 2019: 
Telefonisch bis spätestens 
05.01.2019 bei Hr. Christian Schneider, Sünching Tel. 
09480/5118 oder per E-Mail unter christi-
an.schneider66@gmx.de Lehrgangsort „Gasthof 
Englberger“ Bahnhofstraße 35 in Sünching Lehrgangs-
beginn: Sonntag, 06.01.2019   18 Uhr 

BRKKreisverband Regensburg 
Unsere Einrichtungen wachsen ständig, daher suchen wir laufend für 

die Tagespflege „Oase im Schloß“ und die Sozialstation in  
Wiesent  

in Teilzeit (bis zu 30 Wochenstunden) 
examinierte Pflegekräfte und Pflegehilfskräfte (m/w) 

sowie Hauswirtschaftshelfer/innen (m/w) 

Eine Fahrerlaubnis der Klasse B (früher 3) ist erforderlich. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
BRK Kreisverband Regensburg, z.Hd. Fr. Haller  

Hoher-Kreuz-Weg 7, 93055 Regensburg 
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.brk-regensburg.de 

oder 0941-796 05 14 55
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Presseinformation 
des VdK 

„Helft Wunden 
heilen“ 
Auch in diesem Jahr wendet sich der VdK-
Ortsverband wieder an die Bürger von Wiesent 
mit dem Aufruf, die Behinderten, chronisch 
Kranken und älteren Mitmenschen, die Hilfe 
brauchen, nicht zu vergessen und ihnen zu 
helfen, ihr Schicksal zu meistern. 
Mitte Oktober bis Mitte November besuchen 
wieder Mitglieder des VdK-Ortsverbandes die 
Haushalte der Gemeinde, um für die Hilfsaktion 
„Helft Wunden heilen“ um Spenden zu bitten, 
damit unbürokratisch individuelle Not gelindert, 
die Fürsorge bewältigt und bedürftigen 
Menschen geholfen werden kann. 
Es gibt aber auch weiterhin noch viele offene 
Wunden und zahlreiche Menschen in Not, denen 
es zu helfen gilt. Für diese Hilfsaktion werden 
Sammlerinnen und Sammler gesucht. Bei 
Interesse für diese Tätigkeit wenden Sie sich bitte 
an den Vorsitzenden des VdK, Herr Mosandl, 
Tel. 884 
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Altpapier- und Altkleidersamm-
lung in Wiesent 
Die Kolpingsfamilie Wörth a.d. Donau führt am Samstag, 20.10.18 wieder ihre Altpapier- und Alt-
kleidersammlung einschl. Ortsbereich Wiesent durch. 
Angenommen werden tragbare Bekleidung, Wäsche, Woll- und Strickwaren, Baby- und Kinderbe-
kleidung, Haushaltswäsche sowie gute Schuhe (paarweise zusammengeschnürt). Für diese Sammelwa-
re, die nicht in den Reißwolf kommt, liegen entsprechende Plastiksäcke in der Pfarrkirche sowie der 
örtlichen Bank auf. Das Altpapier (Zeitungen, Zeitschriften, Werbebeilagen, Kataloge, Telefonbücher 
usw.) sollte gut gebündelt sein. 
Der Erlös dieser Herbstsammlung wird von der Kolpingsfamilie Wörth ausschließlich für 
örtliche und überörtliche Spenden und Hilfeleistungen verwendet. Wir dürfen Sie deshalb 
bitten, Altpapier und Altkleider anzusammeln und am 20.10. bereitzustellen. Der Sammlungs-
termin wird nochmals zeitnah in der Presse bekannt gegeben. 
Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter der HandyNr. 0171/7544689. 

Helfen Sie, damit wir helfen können.  
Für die Kolpingsfamilie Wörth 
Franz Sagmeister, Vorsitzender 
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Infos des Martin Tischler Behindertenbeauftrag-
ter des Landkreis Regensburg Telefon 09493 – 
90 24 34 Telefax 09493 – 90 24 36 E-Mail 
mtischler@gmx.de 
Das Haus fürs Leben – frei von Barrie-
ren  
Machen Sie sich das Leben leicht und bauen 
Sie vorausschauend. 

Der Wunsch, auch im hohen Alter und bei Pfleg-
bedürftigkeit in den eigenen vier Wänden leben 
zu können, hat dem barrierefreien Bauen eine 
große Bedeutung gegeben, die sich auch in der 
neuen Gesetzgebung niederschlägt.  
Besondere Bedeutung kommt hier dem Art. 48 
Abs. 1 in der BayBO zu, der erstmalig sagt, dass 
gesetzliche vorgeschriebene barrierefreie Woh-
nungen nicht nur mit dem Rollstuhl zugänglich, 
sondern auch in sich selbst barrierefrei nutzbar 
sein müssen.  
Hier wird der hohe Stellenwert selbständigen 
Wohnen zu jeder Lebenszeit für die meisten 
Menschen anerkannt. 

Wir vermitteln zum Kauf / Miete

Gewerbegrundstücke, Bauplätze
Wohnungen, Villen, Häuser
Wohn-, Büro-, Geschäftshäuser
Hallen, Büros, Läden, Praxen

l

l

l

l

http://www.trummer.de

0941- 44 76 33

fair und
kompetent

Raus aus dem Sommer,
rein in den Herbst!

Schlossplatz 6  |  93109 Wiesent  |  0 94 82 / 9 09 11 77

Wir sind das kompetente Team für 
Physiotherapie und Wellness.
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Straße 
Datum 
Fahrzeuge 
Werte 
Erlaubte km/h 

Grafik 
 Hinweis: Gemessen werden Geschwindigkeitswerte und nicht 

Fahrzeuge – d. h. ein Fahrzeug wird in der Regel mehrmals 
gemessen.

Hohlweg, 
Richtung 
Schule 

21.09.201-
20.10.2017 

1.442 
12.269 

Petersberger 
Straße, 
einwärts 

27.10.2017-
11.12.2017 

2.434 
14.959 

Höllbachstr., 
bei Anwesen 
Kaiser, 
einwärts 

25.01.2018-
21.02.2018 

4.361 
27.376 
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Kruckenberg, 
einwärts von 
Bach 
kommend 

28.02.2018-
23.04.2018 

20.384 
99.141 

Rupertsbühl, 
bei Anwesen 
Zimmermann
, Richtung 
Dietersweg 

19.06.2018-
10.07.2018 

1.408 
7.291 

Waffen- 
schmiede 
einwärts bei 
Anwesen von 
Känel 

16.07.2018-
13.08.2018 

3.603 
26.103 

Die Aufstellung finden Sie auch auf unserer Internetseite www.wiesent.de. 
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Sprechzeiten Gemeinde Wiesent des Familienstützpunktes Donau.Wald 
 Juni-September 2018 nach Vereinbarung: Kontaktaufnahme: Tel: 09482-

940333 oder per Mail: familienstuetzpunkt.woerth@realrgb.de 

Aktivitäten des Familienstützpunktes Donau.Wald  2018, 
Anmeldung: Familienstützpunkt Donau.Wald 

immer donnerstags 9:30-10:30 Uhr, Kangatraining mit Trainerin Karin Zitterbart, 
Sportheim TSV, Gschwelltalstr. 3, 93086 Wörth a.d.Donau, Infos und Anmeldungen: 
Karin Zitterbart, Telefon: +49 171 3311147, E-Mail: karin.z@kangatraining.de  

10.10.2018 und 17.10.2018 Erste Schritte mit der Nähmaschine, ein 2-Abendkurs für 
Erwachsene 

20.10.2018 Fußreflexzonenkurs mit Christina Berger (Heilpraktikerin) 9.30 – 12.30 Uhr 
Bürgerhaus Wörth a.d.Donau 

03.11.2018 Nähkurs für Kinder 
30.11.2018 Märchennachmittag mit Edeltraud Forster an der Grundschule 

Wörth/Wiesent in Wiesent 15.00 – 16.00 Uhr, 1 Erw. + 1 Kind 3 €, zusätzli-
ches Kind je 1 €, Kartenvorverkauf ab 8.10.18 in der Gemeinde Wiesent + 
der Stadt Wörth a.d.Do. 

Weitere Infos direkt beim Familienstützpunkt! 

Hör- und Sprachtest für Kinder 
„Pädagogisch-audiologischer Sprechtag Termine für 2018/2019 

Jeweils donnerstags: 20.12.2018, 14.02.2019, 04.04.2019 und 04.07.2019 
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, Altmühlstr. 3, besteht die Möglichkeit, hör- 
und sprachauffällige Kinder vorzustellen. Die Beratung wird von einer am Institut für Hörge-
schädigte in Straubing beschäftigten Lehrerin durchgeführt.  
Die Beratung ist kostenlos. Um telefonische Anmeldung beim Gesundheitsamt wird gebeten 
 0941 4009 – 724. 

2-Tages-Ausflug in den Europapark 
Vom 29.10. – 30.10.2018, Alter: 13 – 17 Jahre, Kosten: 200,00 €, Anmeldung und nähere Infos: 
Email: claudia.schwarzfischer@vj-regensburg.de, Handy: 0175 22 39 429 

Interessante Angebote für Familien mit Kindern bis zu drei Jahren  
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Regensburg bietet im "Netzwerk Junge 
Eltern/Familien mit Kindern bis zu drei Jahren" Veranstaltungen im Bereich Ernährung und 
Bewegung in Theorie und Praxis.  
Die Kurse sind kostenlos. Die Lebensmittelkosten trägt der Teilnehmer.  
Alle Angebote finden Sie unter http://www.aelf-re.bayern.de/ernaehrung/familie  
Auskunft erteilt:  
Evelyne Füracker, Ansprechpartnerin Ernährungsbildung  
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
93057 Regensburg, Lechstraße 50  
0941/2083-132 Evelyne.Fueracker@aelf-re.bayern.de 
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Liebe Kulturfreunde, 

(Fotos privat) 

Das Burgwochenende war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Obwohl das Wetter uns beinahe 
einen Streich gespielt hätte, waren viele Besucher gekommen, um Lieder und Geschichten um die 

Heilsberger Burg zu hören. Ein Spektakulum das wir bestimmt gerne wiederholen! 

Am Samstag, den 13. Oktober 2018 findet in Pfatter, Landgasthof Fischer das 6. Donau-Wald-Brettl 
statt. Aus allen sechs zusammenarbeitenden Gemeinden treten verschiedene Künstler auf, die mit 
Musik, Gesang und Theater – zünftig, gesellig und unterhaltsam zusammenwirken. Aus Wiesent sind 
„D´Hundsgrippln und das Duo Elke + Carola mit Sigi vertreten. Die Karten gibt es bei allen Gemeinde 
zum Preis von 7,00 €. 

Im Rahmen des Europäischen Kulturerbejahres 2018 laden wir Sie am 10. November um 20.00 Uhr 
zu einer Reise in den Balkan in den Sommerkeller ein. Unter dem Titel „Hinter drei Sonnenaufgängen 
eine andere Welt“ erleben Sie Balkanstreifzüge durch Rumänien und Bulgarien bis Odessa. Erlebt 
hat das kein Geringerer als Harald Grill. Er ließt und erzählt über seine Reise und wird dabei von Mike 
Reisinger musikalisch begleitet. 

Eintritt:VVK 12,--€   AK  14,00€ 

Harald Grill und 
Mike „Ohr“ Reisinger 

AK Kultur – Vorschau für 2019 
Wir möchten Ihnen mitteilen, ab 01.01.2019 beteiligen wir uns am Projekt  KülTür.   ! Das bedeutet, 
dass wir kostenlos 2-3 Tickets dem KulTür e.V. zur Verfügung stellen. Menschen, die sich keine 
Kulturangebote leisten können, können sich an den Verein wenden, die Berechtigung wird geprüft, 
und die Karten werden von dieser Stelle ausgegeben.  Wir halten das für eine gute Sache. 
Besitzer einer Ehrenamtskarte können ab 01.01.2019 vergünstigte Tickets bekommen, allerdings 
nur bei der Gemeinde und im Abendverkauf. 
Die erste Veranstaltung 2019 ist bereits in trockenen Tüchern. Am 18.01. tritt Thomas Kölbl mit den 
„Texas Whiskey Drivers“ auf. Thomas Kölbl (ein Plattner-Enkel)  ist hervorragender Pianist, und war 
bereits mit dem Projekt „A Tribute To Janis Joplin“ im Sommerkeller. Auch bei den „Texas Whiskey 
Drivers“ interpretiert die begnadete Bluessängerin Caro Röske  Bluesrock- Klassiker von Eric Clapton, 
J.J. Cale, Janis Joplin und Muddy Waters mit unverwechselbarer Intensität und Energie. An der Gitarre 
wieder Hans „Yankee“ Meier. Entnehmen Sie weitere Hinweise den nächsten Info-Blättern. 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ak-kultur-wiesent.com , oder verlinkt über die 
Homepage der Gemeinde Wiesent www.wiesent.de oder auf www.donau-wald-kultur.de 
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Vorankündigung - Wasserzählerablesung im Dezember 
für das Jahr 2018 

Auch in diesem Jahr wird die Gemeinde Wiesent ab der ersten 
Dezemberwoche die Wasserzähler ablesen. Wer nicht angetroffen 
wird, erhält ein Ableseblatt zum Selbstausfüllen. Unsere Bitte: 
Nicht zur Seite legen sondern gleich erledigen, damit es nicht in 
Vergessenheit gerät und, wenn möglich, innerhalb einer Woche bei der Gemeindeverwaltung 
abgeben. Gerne können Sie Ihren Zählerstand, wie in den letzten Jahren, telefonisch, per Fax 
oder per Email mitteilen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Und hier noch ein Vordruck zur Selbstkontrolle des Wasserzählers 
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig. So können Sie unnötige Gebühren, die 
aufgrund eines Wasserrohrbruches entstehen, vermeiden. Am besten notieren Sie monatlich 
dem Zählerstand! 

So können Sie im Falle eines Defekts schnell reagieren. 

Auffällige Anzeichen für einen Defekt an der Hausinstallation sind ein sich ständig drehender 
Wasserzähler oder plötzlich angestiegener Wasserverbrauch gegenüber dem Vormonat. 

Melden Sie einen deutlich erhöhten Verbrauch sofort bei der Gemeindeverwaltung (Frau 
Höcherl, 09482 90958-18, oder beim Wasserwart, Herrn Biederer, 0710 6386223) und gehen 
Sie der Ursache auf den Grund (z.B. Kontrolle der Heizungsanlage durch einen Installateur). 

Wasserzähler-Nr.: Kontrolljahr: 

Für den Fall eines Zählerwechsels innerhalb eines Jahres: 
Datum Zählerwechsel: 

Monat Ablesedatum Zählerstand Verbrauch 
Januar m³ m³ 
Februar m³ m³ 
März m³ m³ 
April m³ m3 
Mai m³ m³ 
Juni m³ m³ 
Juli m³ m³ 
August m³ m3 
September m³ m³ 
Oktober m³ m³ 
November m³ m³ 
Dezember m³ m³ 

Zählernummer 
(ausgebaut) 

Zählerstand 
(Ausbaudatum) 

Zählernummer 
(neu eingebaut) 

Zählerstand 
(neu eingebaut) 

m³ m³ 




